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Sieg Schachts über die Reichsregiemng
Keine Steuersenkung , sondern Schuldentilgung

Die politische Lage , die am Donnerstag nach den von
Regierungsseite gegebenen optimistischen Berichten über die
Kreditverhandlungen mit einem amerikanischen Bankhaus
ein recht freundliches Gesicht gezeigt hatte , hat mit einem
T >- lag wieder eine Entwicklung zur Krise genom¬
men . Der äußere Anlaß zu dieser überraschenden Wendung
bildete die Nachricht von dem endgültigen Schei¬
tern der Verhandlungen , die der Reichsfinanz¬
minister und der Staatssekretär Dr . Popitz unmittelbar
mit der Neuyorker Bank Dillon , Read u . Co . wegen
des „Ueberbrückungskredits " geführt hatten . Reichsbank -
präsident Dr . Schacht hatte gleichzeitig mit dem Neuyorker
Bankhaus Morgan u . Co . verhandelt , das bisher ein
starker Geldgeber für Frankreich war . Dieses Bankhaus
wollte Dr . Schacht nunmehr auch für Kreditgeschäfte mit
dem Deutschen Reich heranziehen , was vom finanziellen wie'
namentlich vom politischen Standpunkt aus nur hätte er¬
wünscht sein können . Das Reichsfinanzministerium hat
seine Absicht durchkreuzt , ist nun aber zwischen zwei
Stühlen niedergesessen , da Dillon , Read ' u . Co . das An -
leihegeschäft nicht ohne Empfehlung des Reichsbankpräsiden¬
ten abschließen wollte . Die Absage hat im Kabinett eine
ungewöhnliche Bestürzung und Verwirrung hervorgerufen .

Man sprack von der Kalkstelluug Hilferdings und Popitz '
.

aber bei keiner Partei scheint sich jemand gerecht zu haben ,der bereit wäre , unter den gegebenen Verhältnissen die
Erbschaft der beiden aazutreken . Da sich inzwischen durch
das Entgegenkommen Schachts gewisse Aussichten auf einen
inländischen Kredit eröfmeten , fieß das Kabinett den
bereits erwogenen Gedanken des Gesamtrücktritts

, fallen . Aber auch dieser Kredit wird den, Reich nur zu -
fallm , wenn die voraussichtlichen Geldgeber dis Gewißheit
dafür erhalten , daß mit der bisherigen Schuldenwirischaftdes Reiches ein Ende gemacht werden wird . Dem Reichs -
kabineit blieb nach den Verhandlungen mit den Fraktiorrr -
fuhrern kein anderer Ausweg , als sich der BedingungSchachts zu fügen , auf dem Weg der Gesetzgebung einen
Tilgungsfonds von 450 Millionen Mark sichsrzustellen , die
zur Abdeckung der auf dem Reich lastenden schwebenden
Schnitzen verwendet werden sollen

Durch diesen Beschluß des Neichskabinetts ist das Finanz -
Programm der Regierung , abgeseben von den beiden Ge -
sKen des Sofortprogramms , hinfällig geworden . Für die
Wirtschaft bedeutet dieser Beschluß einen unerwartet
schweren Schlag , da nunmehr auch alle Steuersenkungen ,die das Gesamtprogramm enthielt , nack dem augsnblicksichenstand der Dinge hinfällig geworden sind . Aber nm durchoie ^ n Verzicht konnten die Sicherungen erreicht werden , dis
schck Votum des Reichsbankpräsidenten auch für einen
inländischen Kredit geschaffen werden müssen . Unklar war
zunächst noch die Frage , welcher Weg beschritien werdenwile , um schon jetzt parlamentarische Bindunae » für dieseGarantien zu schaffen . Der Gedanke , in einer Entschließungdie Reichsregierung ausznfordern , ein neues Programm miteinem Ertrag von 450 Millionen Mark vorzulegen , wurdewieder fallengelassen , da eine Entschließung , die doch nureine Aufforderung an dir Regierung hätte enthalten können ,auch m parlamentarischen Kreisen nicht als ausreichende
Sicherung angesehen wurde . Man beschloß , in allerkürzesterFrist einen Initiativantrag der Regierungsparteien einzu -
bringen . der aus dem Gesamknroaramm der Reichsreaisruna
lediglich den Punkt 14 . die Schuldentilgung , verwirklicht , in¬dem er in der Form von Ausgabensenkung oder neuenSteuern oder in einer Verbindung beider Möglichkeiteneinen Ertrag von 450 Millionen Mark sicherstellk.

In den Beratungen des Kabinetts mit den Fraktions¬
führern ist wieder der Gedanke aufgetaucht , in noch stär¬kerem Maß als es in dem bisherigen Finqnzprogramm vor¬
gesehen war , die Biersteuer zur Füllung des Tilgungsfondsmit heranzuziehen . Es stehen ja noch andere Steuer -
erhohungen zur Erörterung , aber sie müßten von irgend¬einer Stelle einmal zum Antrag erhoben werden . An eine
Erweiterung des Sofortprogramms ist angesichts der noch
zur Verfügung stehenden kurzen Zeit nicht mehr zu denken .Der in Aussicht genommene Gesetzentwurf auf Schaf -
fung des Tilgungsfonds ist inzwischen im Reichstag ein¬
gebracht worden . Sein Wortlaut ist folgender :

Der Reichstag wolle beschließen, folgendem Gesetzentwurf die
verfassungsmäßige Zustimmung zu erteilen : Gesetz zur außer¬
ordentlichen Tilgung der schwebenden Reichss-buld . Bei der Auf-
stellung eines Nachtrags zum Haushaltplan 1929 und des Haus -
haltplans 1930 ist ei » Tilgnngs -onds zur Abdeckung der schweben¬den Schuld des Deutschen Reichs einzustsllen , der spätestens bisEnde des Rechnungsjahres 1930 den Betrag von 450 Millionenzu erreichen hat. Der Fonds ist aus Steuern und aus Ein¬
sparungen bei den Ausgaben zu bestreiten.

raaesiwenel
Abg . Rath -Lustnau erklärt die Pressenachricht , dah Der -

Handlungen über den Eintritt der D . Pp . in die Regierung
und seine Ernennung zum Mrtschafksminister stattgefun -
dcn hätten , für eine Erfindung .

In der Reichsbank verhandelte am Freitag Dr . Schacht
mit Vertretern verschiedener Privatbanken über einen kre -
d !t an das Reich .

Der österreichische Nationalrat hat die Prelle zesrhvorlaae
in dritter Le ung angenommen . Durch das Gesetz wird die
bisherige fast unbeschränkte Pressefreiheit wesentlich be¬
schnitten .

Der Prinz von Wales hat am Freikaq das Beolau .
bigungsschreiben des neuen russischen Botschafters ln Lon¬
don . Sokolnikow . entgegengenommen .

Beauftragte der Parteien und des Kabinetts begaben
sich sofort zum Reichsbcmkvräsidenten . um mit ihm noch
über Einzelheiten des Initiativantrags zu verhandeln .

WieNMiMen
Die Gehaltszahlungen de« Reichs flchergeflellt

Berlin , 20 . Dez . Infolge der Verständigung mit dem
Reichsbankpräsidenten wird die Reichskasse nach halbamt¬
licher Mitteilung in der Lage sein , die Ende Dezember
fälligen Gehalts - und andere Zahlungen zu leisten .

Die Stellung der Reichsbahnbeamten
Berlin . 80 . Dez . Im Beamtenauschuß des Reichstags

wur ^e heute eine von allen Im Ausschuß vertretenen Par¬
teien mit Ausnahme der Kommunisten gemeinsam einge -
brachte Entschließung angenommen , in der die Reichs -
regierung ersucht wird , bei der bevorstehenden Aenderung
der Rc -hsbahngesetzs darauf hinzuwirken , die Reichsbahn -
beamk . i in ihren Rechts -, Dienst - und Besoldungsverhält -

uissen denen der Reichsbeatnien gleichzustellen , Streitfragen
beamtenrechtlicher Art durch Hie Reichsregierung entscheiden
zu lassen , die Zahl der leitenden Beamten bei der Reichs¬
bahn auf die Vorstandsmitglieder zu beschränken , das Sy¬
stem der Leistungszulagen zu beseitigen , die Vorschriften der
Gewerbeordnung in vollem Umfang auf die Reichsbahn
und ihre Betriebe anzuwenden sowie den Einfluß der
Reichsregierung auf die Reichsbahn zu verstärken .

Um einen neuen Manteltarif bei der Reichsbahn
Berlin , 20 . Dez . Nach längeren . Verhandlungen über

eine Neufassung des ungekündigten Manteltarifs hat die
Hauptverwaltung der Reichsbahn zurzeit einen vollstän¬
digen Entwurf des Manteltarifvertrags nebst Erläuterungen
aufgestellt , der als Grundlage für - die weiteren Verhand¬
lungen dienen sollte . Obwohl mit den Gewerkschaften ver¬
einbart war , daß die erste Verhandlung nur informatorischen
Charakter haben sollte , haben die Gewerkschaften alsbald
nach Eintritt in die Besprechungen verlangt , daß die Ver¬
treter der Hauptverwaltung sofort endgültig zu jedem ein¬
zelnen Slreitpunkt Stellung nehmen sollten . Dies wurde
der Vereinbarung entsprechend abgelehnt , aber zugesagt ,
daß - sich alsbald nach Feststellung aller Streitpunkte späte¬
stens in drei bis vier Wochen die Vertreter der Hauptver¬
waltung über deren Lösung äußern werden . Dis Gewerk¬
schaften beharrten unter Ablehnung des wiederholten An¬
gebots der Unterrichtung durch dis Vertreter der Haupt¬
verwaltung auf ihrem Standpunkt und erklärten , daß sie
an der Fortsetzung der Verhandlungen kein Interesse hätten .
Darauf wurden die Verhandlungen abgebrochen .

Persönliche haftbarmachung der Gemeindeverkreler
Berlin , 20 . Dez . Auf Anträge der kommunistischen Stadt¬

verordneten im Rathaus bezüglich Weihnachtsbei -
hilfenfürUnierstützungsempfängerderAr -
beitslose » Versicherung erklärte Bürgermeister
Scholtz , es könne nickt mebr so weiter gehen , daß die
Stadtverordneten immerfort Ausgabenanträge stellen und
beschließen , ohne sich darum zu kümmern , woher das Geld
komme . Die Mittel , die die Stadt durch die Erhöhung der
Tarife voraussichtlich mehr einnehme , seien nicht dazu da .
um sofort wieder verschleudert zu werden , sondern um dis
neue Anleihe zurüchuzahlen . Der Oberpräsident - Habe an¬

lM störpeo urici siüsss

gedroht , den Bürgermeister und die Stadtverordneten und
Stadträte persönlich dafür verantwortlich zu machen und
zu bestrafen , wenn diese Gelder zu einem anderen als
dem vorgeschriebenen Zweck verwendet würden , außerdem
werde die Stadtverwaltung unter die Aufsicht ein es
S t a a ts k o m m i s s a r s gestellt werden .

Die Berliner Weihnachtsbeihilfe
Berlin , 20 . Dez . Trotz der Erklärung des Bürgermeisters

Scholtz , daß kein Geld für die von verschiedenen Par¬
teien beantragte Winterbeihilfe für Unterstützungsempfänger
vorhanden sei, nahm die Berliner Stadtverordnetenversamm¬
lung den Antrag an und bewilligte Millionen Mark
für Weihnachtsbeihilfen .

Poliklsche Bluttat aufgeklärt . — Drei Kommunisten verhaftet
Berlin . 20 . Dez . Die politische Polizei hat den Mord an

dem Arbeiter Hesse , der im vergangenen Monat in der
Frankfurter Allee von Anoehörigen der kommunistischen
Partei verübt wurde , aufgeklärt . Hesse ist versehentlich von
den Kommunisten für einen nationalsozialistischen Führer ,
mit dem die Kommunisten kurze Zelt vorher einen Zusam¬
menstoß hatten , gehalten worden . Sie fielen über ihn her
und erstachen ihn . Die Täter , die Arbeiter Kornberger .
Kraus und Wilke aus Wilmersdorf , befinden sich in Hast .
Esn Vierter , der den tödlichen Schuß abgegeben haben soll ,
wird noch gesucht .

Regierungsbildung ln Thüringen
Weimar , 20 . Dez . Heute vormittag traten die fünf über

die Regierungsbildung verhandelnden Parteien / Landvolk ,
Nationalsozialisten , Wirtschaftspartei , Deutsche Volkspartei
und Deutschnationale ) zusammen . Nach der Sitzung wurde
eine Erklärung ausgegeben , in der es heißt , daß die Par¬
teien, . sich auf eine Regierung einigen werden , deren Zu¬
sammensetzung Gewähr dafür biete , daß sie auf fester
Grundlage ruhe . Der Landtag werde am 17 . Januar
zusammentreten .

Landoolkpartei , Wirtschaftspartet und Nationa/ioztalisten
werden dieMinister stellen , während die Deutsche Dolks -
partei und die Deutschnationalen Staatsrät » ln die
Regierung entsenden werden .

Lärm im Dresdener Rathaus
Dresden , 20 . Dez . Bei der Beratung eines kommunisti¬

schen Antrags über einen Weihnachtsbeitrag für Arbeits¬
lose kam es in der Stadtverordnetenversammlung zu solchem
Lärm , daß die ganze kommunistische Fraktion mit Hilfe
der Polizei aus dem Saal gewiesen und die Tribüne ge¬
räumt wurde . Mit 37 gegen 23 Stimmen wurde sodann ein
sozialdemokratischer Antrag angenommen , eine Unterstützung
von 100 000 Mark zu gewähren , obgleich Oberbürgermeister
Dr . Blüher darauf hu . ewiesen hatte , daß >m Stadthaushalt
ein Fehlbetrag von über 10 Millionen be¬
stehe .

»

Vas Sabinett Mac Donald am Rande
London , 20 . Dez . Im Unterhaus wurde gestern über den

Kohlen ge fetzentwurf der Regierung in ' euer Le¬
sung übgestimmt . L l o y d G e o r g e . der F - der Libe¬
ralen , nannte das Gesetz unglaublich sckl -- es vereinige
die schlimmsten Merkmale des Sozialismus , wie de§ Indivi¬
dualismus . Die Folge würde sein eine HochschrauL .mg ver
Preise und eine Einschränkung der Produktion . Die Ar -
beiterregierung habe dir Erwartungen enttäuscht , die sie bei
den Wahlen erweckt habe . Abg . Churchill (Kons . ) nannte
die Vorlage einen vorsätzlichen Plan , um der Allgemeinheit
neue Steuern - aufzuerlegen und private Sonderinteressen
zu befriedigen . Mac Donald erklärte sicy bereit , um bis
Liberalen zu beruhigen , etwaige Aenderungen an der Vor¬
lage vorzunehmen . Bei der Abstimmung enthielten sich viele
Liberale der Stimme ; die Vorlage wurde daraus mit 281
gegen 273 Stimmen , also mit der geringen Mehrheit von
acht Stimmen angenommen . (Beifall der Oppr . ition .)

Deutschland wieder das Schreckgespenst
London . 20 . Dez . In den vertraulichen Vorbesprechun¬

gen zur Flottenkonferenz , die gegenwärtig zwischen den
Mächten gepflogen werden , wurde die Frage der deut¬
schen Flotte aufgeworsen . Frankreich hat es während
der Verhandlungen sertiggebracht . die deutsche Kriegsflotte
als eine „Gefahr für seine Sicherheit " hin¬
zustellen , um seine Ablehnung des italienischen Wunsches
nach Gleichheit mit der französischen Kriegsflotte zu begrün¬
den . Die Form , in der dies geschehen ist, läßt keinen Zwei¬
fel darüber , daß die Franzosen auf der Konferenz die win -
iye deutsche Flotte zur Verschleierung ihres eigenen"
üstungseifers benutzen wollen .
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Snowbens „ Berichtigung"

Paris . 20. Dez. Gegenüber der „Berichtigung" in Lon¬
doner Blättern , Snowden habe keine „Sanktionen " gegen
Deutschland verlangt , erklärt Pertinax im „ Echo de Paris ",
der halte seine Behauptung durchaus fest . Bei den Vor¬
besprechungen zur zweiten Haager Konferenz in Paris haben
die amtlichen englischen Vertreter namens des Schatzkanzlers
Snowden vorgefchlagen , in den Boungplan Bestimmungen
über Zwangs - und Strafmaßnahmen gegen Deutschland
aufzunehmen.

Papstmesse in San Giovanni in Laterans
Rom. 20. Dez. Anläßlich seines SOjnhrigen Priester¬

jubiläums begab sich der Papst ohne vorherige Ankündigung
und ohne zeremonielle Formen im Kraftwagen in dis Basi¬
lika San Giovanni in Laterano und zelebrierte dort die
Messe.

Der Papst hat an alle Patriarchen , Erzbischöfe und
Bischöfe eine Enzyklika gerichtet , in der er die Bedeutung
der geistlichen Exercitien hervorhebt.

Keine TMnderheitensprache im polnischen Sejm
Warschau. 20 . Dez. Der Geschäftsorduungsausschuß des

polnischen Landtages beriet gestern über eine Aenderung an
der Sejmgeschästsordnuikg. Abgelehnt wurde der Antrag des
Sejinoizemarschakls , des Ukrainers Dr . Zahajkiewicz, den
Abgeordneten der nationalen Minderheit das Recht zu
geben , im Sejm in ihrer Muttersprache zu sprechen.

Hinrichtung eines mexikanischen Aufständischengenerals
Reuyork , 20 . Dez . Meldungen aus Nogales (Mexiko)

zufolge wurde dort General Carlos B u q u e t , Führer der
Anhänger des aufständischen Präsidentschaftskandidaten, von
Regierungstruppen erschossen .

Neuregelung des Palästiuaregimes?
London , 20 . Dez. „ Times " veröffentlicht einen von Bal-

four, Lloyd Georges und General Smuts unterschriebenen
Brief, in dem es heißt : Als Mitglieder des Kriegskabinetts,
das für die Balfonr - Erklärung vor 12 Jahren verantwort¬
lich war , sowie für die Politik des Nationalheims für das
jüdische Volk, sehen wir mit tiefer Besorgnis die
gegenwärtige Lage in Palästina an . Es scheint
Nar, daß die Arbeit, an die Großbritannien zu End« des
Krieges seine Hand gelegt hat , nicht befriedigend
vor sich geht . Die Balfour -Erklärung verpflichtete uns zu
einer Politik. Das Palästinamandat betraute uns mit
lebenswichtigen Verwaltungsausgaben . Aber Ursachen , die
weiterhin dunkel sind, haben diese Aufgaben und daher auch
die volle Durchführung der Politik behindert. Unter diesen
Umständen dringen wir in die Regierung , eine maß¬
gebliche Kommission zu ernennen , um die ge¬
samte Lage des Mandats zu untersuchen .
Unsere Verpflichtung ist unzweideutig: aber , um sie im Buch¬
staben und im Geist zu erfüllen, ist vielleicht eine beträcht¬
liche Neuregelung de sVerwaltungsapparats
wünschenswert. Die Schaffung einer solchen Kommission
würde der Welt den Beweis liefern, daß Großbritannien
kücht nachgelassen hat, feine Ehrenpflichten zu erfüllen und
zugleich eine Zusicherung an Juden wie Araber , daß
alle bewiesenen Mängel an dem gegenwärtigen
System der Regierung behoben werden.

lokale ».
WiAbad , den 21 . Dezember 1929 .

Bortrag. Nocheinmal machen wir auf den Bortrag
von Dr. Hölscher über Poung-Plan und Freiheitsgesetz ,
der heute Abend im Wildbader Hof stattfindet , aufmerk¬
sam . Zahlreicher Besuch wird erwartet , da Aufklärung ge¬
geben wird, über die morgende Abstimmung. Handelt es
sich bei dieser Abstimmung doch nicht um eine einfache
Wahl zum Reichstag auf 4 Jahre, sondern durch diese
geheime Abstimmung muß über das Geschick des deutschen
Volkes bis zum Jahre 1988 entschieden werden . Des¬
halb besteht am 22 . Dez . für jeden Deutschen
Abstimmungspflicht . Jede deutsche Frau , jeder deutsche
Mann der für Recht und Freiheit ist , stimmt mit Ja wie
an der heutigen Anzeige zu ersehen ist .

Schauspielhaus Pforzheim. Wir machen aus die in
gleichem Blatt stehende Anzeige des Pforzheimer Schau¬
spielhauses aufmerksam . Sonntag, d . 22 . Dezember nachm .
3 V, Ahr wird der erfolgreiche Schwank „Der wahre Ja¬
kob " von Arnold und Bach gegeben . Für die Feiertage
sind zwei außerordentliche Operettenaufführungen mit
großer Ausstattung vorgesehen . Am 1 . Feiertag gelangt
„Rosen aus Florida " , am 2 . Feiertag „Wenn Liebe er¬
wacht " zur Aufführung. In beiden Operetten Berti . Grä-
bener vom I Strauß -Theater in Wien als Gast . Der
Schluß der Vorstellungen ist so gelegt, daß nach allen
Richtungen Anschlußzüge zu erreichen sind . Wer seinen
Kindern eine ganz besondere Weihnachts-Freude bereiten
will , der besuche am 2 . Feiertag nachm . IV- Uhr das
entzückende Weihnachtsmärchen „Christinchens Märchen¬
buch " .

Württemberg
Heilbronn a. R ., 20 . Dez. Aus der Gemeinde -

raissitzuny . Der Gemeinderat bewilligte mit Stimmen¬
mehrheit ein Weihnachtsgeschenk von 5 M an alle Erwerbs¬
losen , soweit wohlwollende Prüfung der Bedürftigkeit dar
Geschenk rechtfertigt und soweit sic nicht schon Zuwendungen
durch den,Beschluß vor 14 Tagen erhalten haben, nach dem
nur die in städtischer Zuschußunterstützung stehenden Er¬
werbslosen berücksichtigt' worden mären . Für diese Neu¬
bewilligung kommen etwa 800 Erwerbslose in Betracht, so
daß im Sozialetat der Stadt ein Med; mfwond von etwa
4000 -N entstehen wird . — Der Betrieb der Neckarbäder in
den Jahren 1928 und 1929 erbrachte einen Ueberschuß von
rund 10 000 Zt , der für Verbesserungen und Neuerungen
in den Neckarbädern zurückgest«Ut werden soll . — Zur
Straßenunterhaltung wurden aus den Voranschlag von 1930
87 000 -st vorausbewilligt .

Leukershausen OA. Crailsheim , 20. Dez . Den Tod
gesucht . Durch Herzschlag getötet wurde mittags di«
85jährige Witwe Baumann von hier. Die lebensuber-
brühige Frau war am Ortsausgang in das mcht allzutiefr
Wasser des Dorsbachs gegangen, wobei sie «mem Herzschlag
erlaß .

l)er Mantel ist sein Lorxenkind,
wo ksukt er diesen jetrt geschwind ?

Ls stellt dock taxlicH in der LeitunL ,
ksuk ilm bei Stern, im llsuse kür öekieidunß?

Vieser k-st xeMIt jstm zut ,
er scAIendert bin mit Stock und liut .

Lr ist erstaunt ob dieser 2ahi
von Müntein , xanr nach seiner Wahl.
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ssben sie ilm so bemäntelt wandern .
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Oberndorf a. N., 20 . Dez. Hunde treue . Ein Hunde -
züchter von Befsendorf verkauft« eine edle deutsche Schäfer¬
hündin nach Lauterbach bei Schramberg . Von dort wurde
sie drei Wochen später nach Lahr in Baden weiterverkauft
und mit der Bahn dorthin befördert. Dort wurde das Tier
noch einmal verkauft und entlief seinem Herrn nach sechs
Wochen an einem Donnerstag . Schon am Freitag morgen
war der scharfsinnige Hund bei seinem alten Herrn in Bef-
fendorf. Der Lahrer Besitzer scheute den Weg nicht, mit dem
Rad nach Befsendorf zu fahren und seinen ihm lieb ge¬
wordenen Hund abzuholen.

Schramberg, 20 . Dez . Hohes Alter . Einer der noch
hier lebenden fünf Veteranen von 1870/71 , Anton Gött -
l e r, Oberndorfer Straße, feierte gestern seinen 80 . Geburts¬
tag . Der Altveteran hat im Siebzigerkrieg den Einzug der
siegreichen Truppen in Paris mitgemocht .

Schelklingen OA . Blaubeuren , 20 . Dez. Ein Auto
vom Zug überfahren . Gestern abend fuhr der
Kassecbesitzer Dc> nfried von Ehingen mit seinem Auto
aus dem Weg von Blaubeuren nach Schelklingen in die
geschlossene Schranke des Bahnwärterpostens Nr . 18 , ober¬
halb Weiler . Zu gleicher Zeit fuhr auch der fällige Per¬
sonenzug Ulm—Jmmendingen daher. Der Autobesitzer
konnte noch rasch sein Auto verlassen . Der Zug zertrüm¬
merte das Auto.

Ochsenhausen OA . Biberach, 20 . Dez. A ck e r b a u s ch u l e .
An der bieiiaen Ackerbaulckule fand aestern die Schluß-

prüsung stait7 Geprüft würde in Deutsch. Betriebslehre .
Chemie , Tierzucht, Waldbau , Geometrie, Buchführung, Rech¬
nen und Tierheilkunde. Jeder Schüler bekam seiten : der
Regierung ein nützliches Buch als Geschenk .

Woldsee , 20. Dez. M ustersch u tz . Der hiesigen Firma
Rohmöbelsabrik F . Merg e r u . C o . wurde auf eine „Ent -
wicklungskammer für photographische Platten bei Tageslicht"
unter Nr . 1097001 Gebrauchsmusterschutz verliehen. Der
Apparat ist auch schon zum Patent angemeldet.

Seucheousbruch . In zwei Ortschaften des Bezirks ist
nach größerer Pause wieder die Maul- und Klauenseuche
ausgebrochui. Die Märkte sind untersagt, weshalb der geld-
bringeude Geschäftsverkehr stockt.

Telkuang. 20 . Dez . Ungetreuer Postbeamter .
Unregelmäßigkeiten sind am Schalter des hiesigen Postamts
vorgekommen . Einge - cchlte Beträge auf Postanweisungen
und Zählkarten wurden nicht weitergeleitet und durch spä¬
tere Einzahlungen gedeckt . Bei einer Revision durch den
Postamtsvorstand tauien diese Schiebungen zutage und nach
der Nachprüfung durch einen Vertreter der benachrichtigten
Oberpostdirektion wurde der betreffende Beamte , Postsekre -
tär Schmid aus Herrlingen , seines Dienstes enthoben.
Ein bisher f . sigestellter Fehlbetrag von 1000 M ist ersetzt
worden.

Am Mittwoch abend brach in Burgheim bei Diklingen in
dem Stadel des Land- und Gastwirts

'
Kosmas Mädl Feueraus das auch auf das Oekonomiegebäude und die Stallung

Leopold übersprang und sämtlich«Gebäude ,n Asche legte Große Gefahr bestand für die An -
wesen der Landwirte Lll, Rößner und Lösch . Den vereinig¬ten Feuerwehren von Burgheim und Umgebung gelang es,das Feuer einzudämmen . Die Brandieider sind schlecht ver¬
sichert.

Vom bayerischen Allgäu. 20 . Dez . Ra ch e a k t . — Ber¬
te h r s st ö r u n g en . Der ledige frühere Wärter Geiß¬ler in Memmingen stieg in der Nacht in das Gesteg - ' eine ?
früheren -Dienstherrn, des Majors Peterjen , Besitzer einer
Silberfuchsfarm , holie üch zwei Silberfüchse, töt -te sie und
warf sie über den Zaun — Jn '

mge der starken Schneefälle
im Allgäu haben die

^ Züge beträchtliche Verspätungen , teil¬
weise bis zu zwei Stunden. Das Pvstauto von Kempten
nach Reute konnte die Fahrt wegen des hohen Schnees nicht
antreten , ein ihm enigrgengejandtes Pvstauto von Kempten
konnte nur bis Bodelsberg durchkommen .

Lindau . 20. Dez . Festnahme eines Zuchthäus¬
lers . Unter dem Namen eines Viktor Müller aus Hei¬
delberg wurde hier der entwichene Zuchthäusler Lucian
Waidner aus Mühlhausen festgenommen . Er hat noch
1 -4 Jahre Zuchthaus zu verbüßen . Im Juli 1929 war er
aus der Stafanftalt Base ! entwichen und hatte sich seither
rnter falschem Namen Herumgetrieben.

kleine AachrWen an; aller well
Strenger Winter in Bayern. In der Nacht zum Donners¬

tag hatte München 13 Grad Kälte. Morgens noch 11 Grad ,
3n den bayerischen Gebirgsorten wurden Morgentempera¬
turen zwischen 3 und 10 Grad unter Null gemessen. Der
Beobachter auf der Zugspitze meldet 28,8 Grad «Mi¬
die Bayerische Lanbeswetterwarte stellt fest, daß di« starke
nächtliche Ausstrahlung auf der schwäbisch-bayerischen Hoch-
eben« zu den gegenwärtig tiefsten Temperaturen von ganz
Europa geführt hat.

Geständnis des Münchner Mädchenmörders. Der wegen
Mordverdachts verhaftete Elektromonteur Peter Kräutler
hat unter dem Druck des vorliegenden Bewsismaterials ein
Geständnis abgelegt. Er will die Berta Weinmcum im
Streit erschlagen haben.

Lebt der Zarewitsch? Das Neutersche Büro meldet aus
Bagdad : Große Aufregung hat in der hiesigen ruffischen
Kolonie die Nachricht hervorgerufen, daß ein junger Russe ,
der eine Woche im Bagdader Gefängnis in Haft gehalten
wurde, behauptet, er sei der einzige Sohn des letz¬
ten Zaren von Rußland . Der junge Russe war in
Sulainani (Kurdistan) verhaftet worden, weil er ohne Paß
aus Persien nach Kurdistan gekommen war. Er gibt an, er
sei viele Jahre hindurch in einem sibirischen Gefängnis ge¬
fangengehalten worden und von dort nach Persien geflohen .
Die'

Polizei hat den angeblichen Zarewitsch heute freigelaffen
mit der Erklärung , daß sie die Angaben des Mannes weder
widerlegen noch bestätigen lcönne. Der Zarewitsch würde
gegenwärtig 25 ffohre alt sein , während der junge Russe dem
Aussehen nach nicht älter als 20 Jahre ist . Seine Ähnlich¬
keit mit d r russischen Zarenfamilie ist aber erstaunlich .

Schwere Explosion an Bord eines Schleppdampfers
In Groningen (Holland) ist der Dampfkessel eines

Schleppdampfers geplatzt. Die zwei Männer , die di« Be¬
dienungsmannschaft des Schleppers bildeten , wurden über
mehrere Häuser hinweg mehrere hundert Meter weit fort¬
geschleudert . Ferner wurden zwei andere Personen gerötet
und verschiedene Personen mehr oder minder schwer ver¬
letzt . Auch der Sachschaden Ist sehr groß. Mehrere Häuser
sind eingesturzt. einige Arbeiter schwer verletzt . Tausende
von Fensterscheiben sind zertrümmert . Infolge der Explo¬
sion sprang ein Gasrohr wobei das ausströmende Gas
Feuer fing . Der Brand konnte bald gelöscht werden.

Wer k^lusik liebt
Köre unsere neureitlicken einrissrtisen

Unser kstensystem ermöglicht jedem die Anschaffung

ftlusikksus Oriessmsver
lei . 1058 pkorrkeim bestücke 9

Ev . Gottesdienst. 4. Advent den 22 . Dezember 1929 .
b/z10 Uhr Predigt Stadtpfarrer Dauber . ^ 11 Uhr Kinder -
gottesdienst. Vr2 Christenlehre Stadtvikar Rätter . 4 Uhr
Weihnachtsfeier der Kleinkinderschule .

Kath. Gottesdienst. 4 . Advent 7 '/« Uhr Frühmesse ,
9 >/i Uhr Predigt und Amt . 2 >Uhr Andacht. Montag
keine hl . Messe , Dienstag 7 Vs Uhr hl . Messe .

Beichte : Samstag nachmittag von 4 Uhr an , durch
einen fremden Geistlichen . Sonntag und Dienstag vor
der hl . Messe . — Kommunion : Sonntag und jDiens-
tag bei der hl . Messe , Montag nicht.



MMR M 24 . Dezember.
Nach dem Gesetz vom 13 . Dezember 1929 (Neichsges

Bl . S . 219 dürfen offene Verkaufsstellen am 24 . Dez
nur bis fünf Uhr nachmittags , Verkaufstelleu, die aus¬
schließlich oder überwiegend Lebensmittel, Genußmittel
oder Blumen verkaufen, bis sechs Uhr nachmittags für
den geschäftlichen Verkehr geöffnet sein . Die beim Laden¬
schluß schon anwesenden Kunden dürfen noch bedient werden .

Diese Vorschriften gelten auch iür Verkausstellen von
Konsum- und ähnlichen Vereinen , für solche auf Eisenbahn -
gelände und für das gewerbsmäßige Feilbieten außerhalb
offener Verkaufsstellen.

Wildbad , den 20 . Dezember 1929 .
Stadtschultheitzenamt.

( Zmokss l - sgsi
'

m

Lplslwaren, Lekneesekuken
Oiisnbachsn i-eckerwaren

^ egsnsokirms , I^elsskotter
Lkristbaumsekmuok

unü 80N8t>86N prnkt . OesLkenken für WeiknnLkten
fincien 8ie ru biüiZsten preßen bei

^1086 ^ l<öni8- l<3k' ! 8rl' 23

18001

Empfehle für die

Feiertage
mein reichkaltiges Lager in

erstklassigen

unä tinclsn Sie bei mir größte ^uswakl in taciellossrKürscknerarbeit X '
bei billigsten Preisen

KSii * I - KOi ^soI ^ Ss

nur Uis aIIerbe8tsn,aeut8Lnen rsdrikute
in vornehmer 6e8ckönkpsc!<unx

ttsi »! kometsüi ^ Isbskulspeirgi ' iMimiIel

der Firma Ioh . Braun A - G .
Cpargelll, extra stark

1 Kg Dose 4 —
Prinzetzbohnen » i so
Schnittbohnen » i -
Erbsen, mmelfein „ 120

,, '/s „ — 70
Spinat „ - 85
Karotten „ — oo
Ananas , in Scheiben gezuckert

1Kg- Dose2 20
AnaMS , im eigenen Saft

1 Kg-Dose 1 80
Erdbeer „ 2 20
Preitzelbeercn „ iso
Aprikosen „ 2 -
Mirabellen „ 1 so
Birnen „ i . 7o
Zweffchgen, sauer süß 1 —
Apfelmus, extra „ 120

^ extra billig
zu Geschenkzwecken

Bierfruchttnarmelade in Spiel-
eimerchen 1 .—

FVttz Lutz
Telephon 154 .

Md 3 Waggons
eingetroffen.

Junge

>Hchrmst-WliseI
M SS

Pfd . > >
Allerfeinste

Illlwer MOms«
M so

Md .

Für denKP

Baumkerzen
^ stäket von <40 Pfg . an^

Feenhaar
Karton IO Pfg.

Kerzenhalter
mit Kugelgelenk

S Stück 20 Pfg .

Dilles

> >

Mustkvcrein Wilbbaö kri8kbe8 Kemii8k
— - r v .— ^ n —

Zu der am Sonntag , 22 . Dezember 1029
im Gasthaus „Alte Linde"

erlauben wir uns die verehrlichen Mitglieder des
Vereins herzlich einzuladen . '

Der Verwaltungsrat .
Saalöffnnng 7 Uhr. — Anfang pünktlich V28 Uhr.
Nichtmikgliedet u . Kinder unter 14 Iabren bähen keinen Zutntt .

8eMrenverein VilübsüeL
keprüväet 184Z.

Morgen Sonntag nachmittag von 2 Uhr ab

Uebungs -Schießen
Zahlreiche Beteiligung erwartet Das Schützenmeistsramt.

empfehle ich
zu billigst berechneten Preisen :
Blumenkohl , sehr schöner

Stück von 80 H^ an
Rosenkohl K .40M
Spinat
Wirsing K' 26
'Schwarzwurzel K 65 ^
Kopfsalat 2 Stück 66 F
Endivien 1 Stück 15 L-
Tomaten A 50 u, 60 A
Aepfel bei 10 S" 1 .75
Pastorenbirnen K' 30
Orangen ZK' 65 A
Mandarinen 3A80
Nüsse K 50 n . 60 A
Datteln 77^ 46 .7/
Bananen K 46
HVItz Lutz

Telephon 154 .

Wir suchen Personen an
allen Plätzen , welche uns
regelmäßig alle 4 Wochen die '

SelMMressei
übersenden können, bei hoher

sGntfchadigUng.
: Angebote unter Nv. 300
sn die Tagtzkattgefchäftsstelle.

Akll-Meill
. Wildbad.

Heute abend 8 Uhr
Turnerinnen .

geeignet :

Unsere Mitglieder und Anhänger das Andenken
unseres lotoo Vi *.

dadurch, daß sie sich an dem Volksentscheid

Lll8 ÜK8 LnLtsk
verdlllllgkllkll läge «

von 1 . Lckvvarr - Nöten .
Vorrätig im

Zelbstverlag ciss Verfassers
Nnä bei cler Luchkancilung
Irittlsr (Ink . prnst koebick ) .

6is ru meinem

Vesteltungen
aufjunge.fette
Llm Klinse

( bratfertig )
werden entgegen genommen .

Leinkosthaus

gewAstne ieii auf mein neieUlisllig
sontienteZ l- sgen

u
E ^

Wsgsn Ilmrugl
bUNren 8 !s cüs Sslsgoobsit sus,

s kommso nur lstrts dlsubsitsnr. Vsrkou

i,sopo !c!sti' . 7a.

pkorrkeim

Loki wsr ^ wslcj -

« m 22
. Dezember

Keine Stimme Ken Instationsbegehrlern!

zu Sause bleiben !

N. S .S .V. Srtsausschust Ml - ba- .



8M . krsuvogrdeiklolllile MMdsil .
Anfang Januar 1930 sollen neben den bisherigen

Tages- und Abendkursen NgeyMtttggjSVrrVfe
neu eingerichtet werden .

Wöchentlich je ein Nachmittag von 2—6 Uhr
1 . Für Anfertigen von Wäsche,
2 . „ „ „ Kleidern .

Anmeldungen hiefür sind möglichst bald erbeten.
Die Schulleitung .

Sprollenhaus , 20 . Dez . 1929 .

Todes -
"

^ Anzeige

Verwandten , Freunden und Bekannten teile
ich tiefbetrübt mit, daß meine liebe Frau , un¬
sere treubesorgte Mutter , Tochter und Schwie-
gertocher

Elise Saust
ged . Haag

im Bezirkskrankenhaus in Neuenbürg nach
schwerer Operation im 34 . Lebensjahr sanft in
dem Herrn entschlafen ist

Um stille Teilnahme bittet im Namen der
trauernden Hinterbliebenen :

WSaufi
Beerdigung : Sonntag nachmittag 2 Uhr in

Sprollenhaus.

« WWWW ^ K »

Lk osllkiiäö VkidllsedtsgMeillle
empfehle in reicher Auswahl und in allen Preislagen :

Blühende und Blattpflanzen
Blumen- und Pflanzen-

Zusammenstellungen
in geschmackvoller Ausführung

Schnittblumen , künstliche und
Waldkränze, Waldsträuße und

Iardinieren, Raureif-Bäumchen usw.

Blumengeschäft und Gartenbaubetrieb .

Für den

Weihnachtstisch
jOrangenI

süße Früchte
3 Md . bO Pfg-

extra Me 3 St. A Pfg . ^

d4 OSSl ,

6- i. kic -u
8li _ l. lSE PKLI5L

M «
kaufen Sie am besten im

Spezialgeschäft .

Msk in ls. Me
von RM . 1 .20 bis RM . 1 .60
auch geteilt und bratfertig ,

sowie

MM -MMel .

! Manbarinen !
erstklassige süße Früchte.
3 Pfd- VO Pfg-

1gSMM . 50ll. WM .

Kranzfeigen
Pfd . » O Pfg .

Walnüsse
Haselnüsse

M . UWeathal iW-eW«
Telephon 44.

2—3 -Ummer-

Zur Besichtigung meiner Schaufenster und
meines Ladens ladet ein

Gärtnerei
Metzgerei Malz

Bei Einkauf von 3 Mark ab eine Pflanze als Weihnachtsgabe

B/ ? //(//? ^

scurosLseirs

8Uvv . b40S ^ l.- lbll)U87klL
ecSK .IKllWkkü »<Su 84 .57-07

Wir empkeblen

äes Oroksinkuuisvereius äor Xolonmlworenbünäler Württembergs. Litr Lannstatt .
Diese sinü
Irsi ^nls , M-nsItvoII »« , «1 woNiItrsIrSmmII «: », .
.Vlacben Sie einen Versueb init äen nsebstetrenüen preiswerten Lorten .

1928er liscbweiu , rot . > Ur .- 6i . 1 .30
1928er liscbvein , w'sik, bervorrag. Qualität I „ 1.30
1928er Dnzstciner, rot . > - >-30
1928er 'Nroler Speriai, rot . - > - >-30
1928er Dürkbeimer peuerder̂ . Vr » > ?»

karmter Lcbwsbenwein . I » >- /3
. ^ 1.40

1928er Xiersteiner Domtai , vveik . . . . I4 ^ 180
1928er .Vlsiksmmer Lpieiksiä , vveiL . . . 4-4 ^ >-30
sowie Ooräeaux- unä kurgunOer-Weine in grober .4uswabi
piascbenpksnä kür pisscbe 20 ? k., piasLbe 10 pk .

Xunkerberx k'unker . äie . l' i . 5 .501
äie V -̂ I. 3 .- mit

Xunkerbers Oolä nncl Xessler Lsbinet, clie ' /i 61 . 6 .90i8teuer
äie Vs 61 . 4 . -1

Mslsss , äunkei unä zolä . äie 4-4 61 . 1.80
Üie -Vg 6! . ! .-

Mslsss , zanr alter , äunkei . äie ^ 4 XI . 2 .20
äie »/z6i . 1 .30

kerner Portwein , Stierrv, Lsnios , >1avroc1sptme unä ecbten
Original Vino Vermoutk äi lorino , üle 4 , Ur . -6i . von 2 .20 an

kerzamotte , Lberrv - Dranäv, pkekkerminr, Xakao, Xümmel ,
-,
'uL, Ölutoranze, Luraeao . . . 61 . 4. 50, ^ 61 . 2 .50

von äskobi , ,-tsbacb , Sebarlacbderg,
i .anüauer und Atacboll .

belües Xirscb - unä 2wetscbZenwssser sowie «eiäelbeer-,
Wrabsilen - , grombeer- unä Himbeergeist .

s °
o irslss « in i » SI » i

QirOSSITTWW
36s>« piiON SS

Volksentscheid!
Vir Entscheidungsfrage lautet:

v . Ehepaar ohne Kind gesucht.
Angebote an Großmann ,
Koblenza Rh , Josephplatz 4

nebst ÄldekSr kauten Lie dillixstbei

8nib - nnä panierbanülune

Denkt all den

Mseur
beim

WeihnachtseiMaus

LedWeoMeii
^- lck. S . IOuISMs

Mler Mnle
iPaket SO u . » « Pfg .I

lll
j Doppeltafel TS Pfg !

Pralinen
lia WeihNlllhtspaLllngei

Delikateß-
ju . Obstkörbel

in beliebiger Füllung

lMlles51»MM>

KU 81 -^ U 88 I ^ I_I. U dl 6
im Lssls 6s8 l-totsls Wilbsäs «' t-tst
vom 19 . bis 24 . lDsrsmbsp.
Qoöffnst von lO— 4 Ubp . ^ inlnilt fpsi .

Um fpsunäl . Lssueb trittst Flotts . k*suoks .

Für Weihnachten
empfehlen wir :

IMcktz- ml» LedemMI -Wte
in bekannter Aufmachung von Mk . S -SO an.

Me Ml- Ae i« GMMchil
von Mk . 1 -SO an .

Feinste Wurstwaren
wie :

So steht der Stimmzettel bei der geheimen Abstimmung am 22 . Dezember aus .

Vas Kreuz bei „Za" ist die Antwort
ZeuislhuMnille Volkspartei - Zer Stahlhelm - Mimlssz . Arbeiterpartei - Vereinigte MerlönWe

Lachsschinken, Kalbsleberwurst, Bierwurst ,
Salami , Servelatwurst , Mett - u. Teewurst

in kleinen Stücken.

Alter Gold MW, feilste Sock, M. 1.7L
Portwein , Vermouth , Lacrima Cristi
Echtes Schwarzwälder Kirschwasser

Alle Sorten Weinbrand
Liköre in allen Preislagen

Tischweine, rot und weiß
Flasche von ST Pfg . an .

Große Auswahl in Schokoladen
Datteln, Feigen, Nüsse, Bananen,

Birnen, Mandarinen, Orangen .

Mtt '
S Jelikatetzgeslh .

s irsd » « !
"""M
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